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MBB in Zahlen 
 

Drei Monate 2015 2014 Δ 2015 / 

(ungeprüft)     2014 

  IFRS IFRS   
        

Ergebniszahlen T€ T€ % 

Umsatzerlöse 60.241 55.618 8,3 

 Betriebsleistung 59.579 55.883 6,6 

 Gesamtleistung 61.333 56.249 9,0 

 Materialaufwand -37.248 -33.759 10,3 

 Personalaufwand -13.873 -13.123 5,7 

EBITDA 6.449 5.532 16,6 

 EBITDA-Marge 10,8% 9,9%   

EBIT 4.622 4.015 15,1 

 EBIT-Marge 7,8% 7,2%   

EBT 4.363 3.820 14,2 

 EBT-Marge 7,3% 6,8%   

Konzernergebnis nach       

 Minderheiten 3.102 3.211 -3,4 

Anzahl Aktien 6.600.000 6.600.000   

EPS in €* 0,47 0,50 -6,0 

        
        

Bilanzzahlen 31.03. 31.12.   

  T€ T€ % 

Langfristige Vermögenswerte 75.602 75.593 0,0 

Kurzfristige Vermögenswerte 129.683 121.098 7,1 

Darin enthaltene liquide Mittel** 52.774 58.672 -10,1 

Gezeichnetes Kapital 6.595 6.600 -0,1 

Sonstiges Eigenkapital 75.923 71.953 5,5 

Eigenkapital insgesamt 82.518 78.553 5,0 

Eigenkapitalquote 40,2% 39,9%   

Langfristige Schulden 55.137 53.459 3,1 

Kurzfristige Schulden 67.630 64.679 4,6 

Bilanzsumme 205.285 196.691 4,4 

Nettofinanzschulden       

 (net cash (+))** 15.696 24.345 -35,5 

        
        

Mitarbeiter (Stichtag) 1.161 1.152 0,8 
    

        

* Bezogen auf die jeweils zum 31. März durchschnittlich im Umlauf befindlichen Aktien. 

** Dieser Wert versteht sich inklusive des physischen Goldbestands und der Wertpapiere. 
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Konzernzwischenlagebericht 
 

Die MBB SE ist eine familiengeführte mittelständische Unternehmensgruppe, die mit ihren Tochterun-

ternehmen den MBB-Konzern bildet. 

Geschäfts- und Rahmenbedingungen 

In Deutschland sorgen der aktuell niedrige Ölpreis und die starke Abwertung des Euros für einen 

Aufschwung. Der IWF rechnet für 2015 mit einem Wachstum von 1,6 % für Deutschland und 1,5 % für die 

Euro-Zone insgesamt. Andauernde geopolitische Risiken in der Ukraine und im Mittleren Osten sollten 

für die stark von der Weltwirtschaft abhängigen westlichen Volkswirtschaften allerdings auch weiterhin 

nicht vergessen werden. 

In den für die MBB relevanten Teilmärkten zeigt sich eine grundsätzlich positive und stabile Entwick-

lung. Insbesondere konnten nach Zahlen des Verbands der Automobilindustrie (VDA) alle drei großen 

PKW Märkte – USA, China und Europa – zulegen. In Westeuropa gab es die stärkste PKW-Nachfrage seit 

fünf Jahren. Unverändert kommt der größte Wachstumszuwachs aus China, wo in den ersten drei 

Monaten 11 % mehr Neuwagen abgesetzt wurden als im Vorjahr. 

Insgesamt verfügen unsere Tochterunternehmen über ausreichende Auftragsbestände und steten 

Auftragseingang, der allerdings insbesondere bei der MBB Fertigungstechnik leicht moderater als in den 

Vorjahren ausfällt. 

Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage 

Die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage stellt sich positiv dar. Der konsolidierte Umsatz des MBB-

Konzerns liegt nach drei Monaten des Geschäftsjahres 2015 mit 60,2 Mio. € 8,3 % über dem Vorjahres-

niveau (Vorjahreszeitraum 55,6 Mio. €). 

Die sonstigen betrieblichen Erträge von 1,8 Mio. € (Vorjahr: 0,6 Mio. €) beinhalten Erlöse aus Verkäufen 

von Wertpapieren von 1,1 Mio. € und Erträge aus der Währungsumrechnung von 0,4 Mio. € sowie 

weitere Erträge in Höhe von 0,3 Mio. €. 

Die Materialaufwandsquote ist - im Verhältnis zur Betriebsleistung der ersten drei Monate 2015 in Höhe 

von 59,6 Mio. € (Vorjahr 55,8 Mio. €) - im Drei-Monats-Vergleich gegenüber dem Vorjahr von 60,4 % auf 

62,5 % gestiegen. 

Das EBITDA (Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen) steigt um 16,6 % auf 6,4 Mio. € (Vorjah-

reszeitraum 5,5 Mio. €). Nach Abschreibungen von 1,8 Mio. € ergibt sich ein EBIT (Ergebnis vor Zinsen 

und Steuern) des MBB-Konzerns von 4,6 Mio. € (Vorjahreszeitraum 4,0 Mio. €). Unter Berücksichtigung 

eines Finanzergebnisses von minus 0,3 Mio. € ergibt sich ein EBT (Ergebnis vor Steuern) in Höhe von 

4,4 Mio. € (Vorjahreszeitraum 3,8 Mio. €). Das Konzernergebnis nach Minderheiten beträgt 3,1 Mio. € 

(Vorjahreszeitraum 3,2 Mio. €) oder 0,47 € pro Aktie (bezogen auf 6.599.557 durchschnittlich im 

Umlauf befindliche Aktien) im Drei-Monats-Zeitraum. Das Konzernergebnis liegt niedriger als im Vorjahr 

obwohl EBITDA und EBIT die Vorjahreswerte übertreffen, weil im ersten Quartal 2014 noch Steuerver-

günstigungen aus der Investitionstätigkeit in Polen wirkten. 

Die Konzernbilanz zum 31. März 2015 weist ein Eigenkapital in Höhe von 82,5 Mio. € (78,6 Mio. € zum 

31. Dezember 2014) aus. Bezogen auf die Konzernbilanzsumme in Höhe von 205,3 Mio. € beträgt die 

Eigenkapitalquote 40,2 % gegenüber 39,9 % zum 31. Dezember 2014. 

Zum 31. März 2015 hatte der MBB-Konzern Finanzverbindlichkeiten von 37,1 Mio. € (34,3 Mio. € zum 

31. Dezember 2014) und liquide Mittel inklusive Wertpapiere und physischer Goldbestände in Höhe von 

52,8 Mio. € (58,7 Mio. € zum 31. Dezember 2014). Der Saldo aus den vorgenannten Verbindlichkeiten 

und Cash-Positionen des MBB-Konzerns beträgt somit 15,7 Mio. € (Net Cash) gegenüber 24,3 Mio. € am 

31. Dezember 2014. Die Abnahme des Net Cash-Bestandes spiegelt die Zunahme der Forderungen in 

der Bilanz zum 31. März 2015 wieder und resultiert aus der im ersten Quartal vorgenommen Tilgung von 

Verbindlichkeiten aus dem Kauf zweier Betriebsimmobilien Ende 2014. 

Segmententwicklung 
 

Es werden die folgenden Unternehmenssegmente betrachtet:  

 Technische Applikationen 

 Industrieproduktion 

 Handel & Dienstleistung 
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Im Segment Technische Applikationen ist der Umsatz und das EBIT auf fast gleich hohem Niveau 

geblieben. In den ersten drei Monaten 2015 beträgt der Außenumsatz des Segments 30,0 Mio. € 

(Vorjahr: 30,2 Mio. €) und das EBIT des Segments beträgt 3,5 Mio. € (Vorjahr: 3,6 Mio. €). 

Im Segment Industrieproduktion ist aufgrund der im vergangenen Jahr vorgenommenen Investitionen 

eine deutliche Umsatzsteigerung zu verzeichnen. Der Außenumsatz des Segments liegt für den Zeitraum 

vom 1. Januar bis zum 31. März 2015 bei 21,0 Mio. € nach 14,6 Mio. € im gleichen Zeitraum 2014. Auch 

das EBIT von 1,3 Mio. € ist höher als im Vorjahrszeitraum, in dem ein EBIT von 0,7 Mio. € ausgewiesen 

wurde. 

Im Segment Handel & Dienstleistung hat der Umsatz mit 7,2 Mio. € gegenüber dem Vorjahr (8,8 Mio. €) 

abgenommen. Auch das EBIT des Segments hat mit minus 297 T€ gegenüber dem Vorjahreswert von 

minus 40 T€ abgenommen. 

Mitarbeiter 

Die Mitarbeiterzahl im MBB-Konzern ist mit 1.161 zum 31. März 2015 im Vergleich zum 

31. Dezember 2014 mit 1.152 Mitarbeitern leicht gestiegen. 

Bericht über Chancen und Risiken 

Chancen und Risiken für die geschäftliche Entwicklung der MBB-Gruppe sind im Konzernlagebericht für 

das Geschäftsjahr 2014 beschrieben, der auf unserer Internetseite verfügbar ist. Seit dem 31. Dezem-

ber 2014 haben sich keine wesentlichen Veränderungen gegenüber den dargestellten Chancen und 

Risiken ergeben. Das Risikomanagementsystem der MBB SE ist dazu geeignet, Risiken frühzeitig zu 

erkennen und unmittelbar Maßnahmen zu ergreifen. 

Gesellschaftsrechtliche Änderungen 

Am 9. März 2015 wurde der von der Hauptversammlung am 30. Juni 2014 beschlossene Formwechsel der 

MBB Industries AG zur MBB SE in das Handelsregister des Amtsgerichts Charlottenburg unter HRB 165458 

und unter der Firma „MBB SE“ eingetragen. 

Geschäftsführende Direktoren 

Am 24. März 2015 hat der Verwaltungsrat der MBB SE die langjährigen Mitglieder des Managements Anton 

Breitkopf (Chief Financial Officer), Dr. Gerrit Karalus (Chief Investment Officer) und Klaus Seidel (Chief 

Technical Officer) zu weiteren Geschäftsführenden Direktoren bestellt und Herrn Dr. Christof Nesemeier 

(Chief Executive Officer) zum Vorsitzenden der Geschäftsführenden Direktoren benannt. Die Amtszeit der 

Geschäftsführenden Direktoren läuft einheitlich bis zum 30. Juni 2018. 

Aktienrückkaufprogramm 

Für den Zeitraum vom 18. März bis zum 7. Mai 2015 hat die MBB SE ein Aktienrückkaufprogramm 

durchgeführt. Es wurden 13.225 eigene Aktien zu einem Durchschnittspreis von 23,55 € zurückgekauft. 

Davon wurden 5.412 Aktien bis zum 31. März 2015 gekauft. 

Prognosebericht 

Die Geschäftsführenden Direktoren erwarten für das Jahr 2015 einen Gesamtumsatz zwischen 240 bis 

250 Mio. € bei einem Ergebnis in Höhe von mindestens 1,75 € pro Aktie. 

Die Eigenkapital- und Liquiditätsausstattung betrachten die Geschäftsführenden Direktoren als gute 

Voraussetzung, um einerseits im aktuellen Marktumfeld organisch sowie durch Zukäufe neuer Unter-

nehmen zu wachsen und andererseits auch beim Aufkommen neuer globaler Krisen jederzeit handlungs-

fähig zu bleiben. 

 

Berlin, den 29. Mai 2015 

 

Die Geschäftsführenden Direktoren 
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IFRS-Konzernzwischenabschluss Q1 2015 
 

IFRS-Konzern-Gesamtergebnisrechnung 01.01. - 01.01. - 

(ungeprüft) 31.03.2015 31.03.2014 

  T€ T€ 
      

Umsatzerlöse  60.241 55.618 

   Erhöhung (+) / Verminderung (-) des Bestands      

      an unfertigen und fertigen Erzeugnissen  -662 265 

Betriebsleistung 59.579 55.883 

   Sonstige betriebliche Erträge  1.754 366 

Gesamtleistung  61.333 56.249 

      Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  -28.098 -27.109 

      Aufwendungen für bezogene Leistungen  -9.150 -6.650 

   Materialaufwand  -37.248 -33.759 

      Löhne und Gehälter  -10.330 -9.671 

      Soziale Abgaben und Aufwendungen     

         für Altersversorgung und für Unterstützung  -3.543 -3.452 

   Personalaufwand  -13.873 -13.123 

   Sonstige betriebliche Aufwendungen  -3.763 -3.835 

Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen     

(EBITDA)  6.449 5.532 

   Abschreibungen  -1.827 -1.517 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)  4.622 4.015 

   Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  159 107 

   Zinsen und ähnliche Aufwendungen  -418 -302 

Finanzergebnis  -259 -195 

Ergebnis vor Steuern (EBT)  4.363 3.820 

   Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  -1.185 -497 

   Sonstige Steuern  -64 -44 

Periodenergebnis  3.114 3.279 

   Ergebnisanteil Minderheiten -12 -68 

Konzernergebnis 3.102 3.211 

   Ergebnis je Aktie (in €)  0,47 0,50 
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IFRS-Konzern-Gesamtergebnisrechnung 01.01. - 01.01. - 

(ungeprüft) 31.03.2015 31.03.2014 

  T€ T€ 
      

Konzernergebnis 3.102 3.211 

   Ergebnisanteil Minderheiten 12 68 

Periodenergebnis 3.114 3.279 

   Posten, die künftig in die Gewinn- und Verlustrechnung     

      umgegliedert werden können     

   Währungsumrechnung 761 -112 

   Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte  235 220 

Sonstiges Ergebnis nach Ertragsteuern 996 108 

Gesamtergebnis der Berichtsperiode 4.110 3.387 

   Davon entfallen auf 

 

  

      - Gesellschafter des Mutterunternehmens 4.118 3.319 

      - Nicht kontrollierende Gesellschafter -8 68 
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Bilanz 31.03.2015 31.12.2014 

Aktiva (IFRS) ungeprüft geprüft 

  T€ T€ 
      

Langfristiges Vermögen     

   Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 5.522 5.691 

   Firmenwert 1.816 1.816 

   Geleistete Anzahlungen 36 37 

Immaterielle Vermögenswerte 7.374 7.544 

   Grundstücke und Bauten     

      einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken  28.687 28.586 

   Technische Anlagen und Maschinen  18.035 18.387 

   Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  4.089 4.092 

   Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau  972 543 

Sachanlagen  51.783 51.608 

   Wertpapiere des Anlagevermögens 10.240 9.507 

   Sonstige Ausleihungen  94 101 

Finanzanlagen  10.334 9.608 

Aktive latente Steuern 6.111 6.833 

  75.602 75.593 
      

Kurzfristiges Vermögen     

   Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  8.006 6.356 

   Unfertige Erzeugnisse  2.998 2.613 

   Fertige Erzeugnisse  9.205 9.913 

   Geleistete Anzahlungen  2.393 1.344 

Vorräte  22.602 20.226 

   Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  21.644 20.560 

   Forderungen aus Auftragsfertigung 37.608 26.561 

   Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 5.295 4.586 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen     

   und sonstige kurzfristige Vermögenswerte  64.547 51.707 

   Gold und Rohstoffe 1.979 1.724 

   Wertpapiere  12.284 10.048 

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 14.263 11.772 

   Kasse  16 16 

   Bankguthaben  28.255 37.377 

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  28.271 37.393 

  129.683 121.098 
      

Summe Aktiva  205.285 196.691 
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Bilanz 31.03.2015 31.12.2014 

Passiva (IFRS) ungeprüft geprüft 

  T€ T€ 
      

Eigenkapital     

   Gezeichnetes Kapital  6.595 6.600 

   Kapitalrücklage 17.657 17.779 

   Gesetzliche Rücklage  61 61 

   Gewinnrücklagen 54.721 50.603 

   Minderheitenanteile  3.484 3.510 

  82.518 78.553 
      

Langfristige Schulden     

   Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  25.480 24.847 

   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  366 395 

   Sonstige Verbindlichkeiten  1.804 1.887 

   Rückstellungen für Pensionen  22.483 22.386 

   Sonstige Rückstellungen 851 692 

   Passive latente Steuern  4.153 3.252 

  55.137 53.459 
      

Kurzfristige Schulden     

   Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  9.628 7.449 

   Erhaltene Anzahlungen  5.845 2.806 

   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  19.593 19.637 

   Sonstige Verbindlichkeiten  4.421 7.137 

   Rückstellungen mit Verbindlichkeitscharakter  9.614 8.210 

   Steuerrückstellungen  720 2.983 

   Sonstige Rückstellungen  17.809 16.457 

  67.630 64.679 
      

Summe Passiva  205.285 196.691 

 

  



IFRS-Konzernzwischenabschluss Q1 2015 

Seite 9 

 

 
 

Konzern-Kapitalflussrechnung 01.01. - 01.01. - 

(ungeprüft) 31.03.2015 31.03.2014 

  T€ T€ 
      

1. Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit     

    Ergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) 4.622 4.015 

    Berichtigungen um zahlungsunwirksame Vorgänge:     

      Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 1.827 1.517 

      Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen   1.608 -4.261 

      Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen / Erträge -122 -107 

  3.313 -2.851 

    Veränderung des Working Capital:     

      Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus     

         Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva -15.216 -2.600 

      Abnahme (-) / Zunahme (+) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und     

         Leistungen sowie anderer Passiva 1.571 461 

  -13.645 -2.139 

    Gezahlte Ertragsteuern -1.889 -351 

    Erhaltene Zinsen 159 107 

  -1.730 -244 

    Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit -7.440 -1.219 
      

2. Cashflow aus der Investitionstätigkeit     

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+) immaterielles Anlagevermögen 28 -28 

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+) Sachanlagevermögen -1.102 -2.452 

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+) Finanzanlagevermögen 7 251 

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+) in zur Veräußerung gehaltene     

      Finanzanlagen und Wertpapiere -2.989 -1.090 

    Cashflow aus der Investitionstätigkeit -4.056 -3.319 
      

3. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit     

    Auszahlungen an Nicht beherrschende Gesellschafter -18 0 

    Erwerb eigener Anteile -127 3.528 

    Zahlungseingänge aus der Aufnahme von Finanzkrediten 3.133 2.701 

    Auszahlungen für die Tilgung von Finanzkrediten -321 0 

    Zinsauszahlungen -373 -302 

    Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 2.294 5.927 
      

Finanzmittelfonds am Ende der Periode     

    Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds     

    (Zwischensumme 1-3) -9.202 1.389 

    Auswirkungen von Wechselkursänderungen (nicht zahlungswirksam) 80 -5 

    Finanzmittelfonds zu Beginn der Berichtsperiode 37.393 36.703 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 28.271 38.087 
      

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds     

    Kasse 16 20 

    Guthaben bei Kreditinstituten 28.255 38.067 
      

Überleitung zum Liquiditätsbestand am 31.03. 2015 2014 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 28.271 38.087 

    Gold  1.979 1.645 

    Wertpapiere 22.524 17.892 

Liquiditätsbestand am 31.03. 52.774 57.624 
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Konzerneigenkapitalveränderungsrechnung (ungeprüft)                   
                      

        Gewinnrücklagen       

  

Gezeichnetes 

Kapital 

Kapital- 

rücklage 

Gesetzliche 

Rücklage 

Währungs- 

umrechnungs- 

differenz 

Zum Verkauf 

zur Verfügung 

stehende 

finanzielle 

Vermögens- 

werte 

Rücklage 

Pensionen 

Erwirt- 

schaftetes 

Konzern- 

Eigen- 

kapital 

Anteil der  

Aktionäre  

der  

MBB SE 

Minder- 

heiten- 

anteile 

Konzern- 

Eigen- 

kapital 

  T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ 
                      

01.01.2014  6.456 14.395 61 -218 1.179 6 43.057 64.936 2.853 67.789 
                      

Zahlungen an Gesellschafter 0 0 0 0 0 0 -3.630 -3.630 -93 -3.723 

Zwischensumme 6.456 14.395 61 -218 1.179 6 39.427 61.306 2.760 64.066 

Direkt im Eigenkapital erfasste Beträge 0 0 0 0 266 -2.693 0 -2.427 -15 -2.442 

Währungsumrechnungsdifferenz 0 0 0 -398 0 0 0 -398 31 -367 

Konzernergebnis 0 0 0 0 0 0 13.199 13.199 569 13.768 

Konzerngesamtergebnis 0 0 0 -398 266 -2.693 13.199 10.374 585 10.959 

Minderheiten Hanke Tissue 0 0 0 0 0 0 -165 -165 165 0 

Verkauf eigener Anteile 144 3.384 0 0 0 0 0 3.528 0 3.528 
                      

31.12.2014 6.600 17.779 61 -616 1.445 -2.687 52.461 75.043 3.510 78.553 
                      

Zahlungen an Gesellschafter 0 0 0 0 0 0 0 0 -18 -18 

Zwischensumme 6.600 17.779 61 -616 1.445 -2.687 52.461 75.043 3.492 78.535 

Direkt im Eigenkapital erfasste Beträge 0 0 0 0 235 0 0 235 0 235 

Währungsumrechnungsdifferenz 0 0 0 781 0 0 0 781 -20 761 

Konzernergebnis 0 0 0 0 0 0 3.102 3.102 12 3.114 

Konzerngesamtergebnis  0 0 0 781 235 0 3.102 4.118 -8 4.110 

Kauf eigener Anteile -5 -122 0 0 0 0 0 -127 0 -127 
                      

31.03.2015 6.595 17.657 61 165 1.680 -2.687 55.563 79.034 3.484 82.518 
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Erläuternde Angaben zum Konzernzwischenabschluss 

Rechnungslegung 

Der Drei-Monats-Finanzbericht des MBB-Konzerns für den Zeitraum 1. Januar bis 31. März 2015 wurde 

auf Basis der vom International Accounting Standards Board (IASB) veröffentlichten International 

Financial Reporting Standard (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden sind, aufgestellt. Er ist in Überein-

stimmung mit den Regelungen des IAS 34 aufgestellt. 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen denen des Konzernabschlusses 

zum 31. Dezember 2014. Die Erstellung des Abschlusses ist beeinflusst von Ansatz- und Bewertungsme-

thoden sowie Annahmen und Schätzungen, die sich auf die Höhe und den Ausweis der bilanzierten 

Vermögenswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten sowie auf die Aufwands- und Ertragspositio-

nen auswirken. Umsatzabhängige Sachverhalte werden unterjährig abgegrenzt.  

Segmentberichterstattung 

Das Management des MBB-Konzerns grenzt die Segmente wie im Konzernzwischenlagebericht berichtet 

ab. 
 

01.01. - 31.03.2015 Technische Industrie- Handel & Überleitung Konzern 

  Applikatio- produktion Dienstlei-     

(ungeprüft) nen   stung     

  T€ T€ T€ T€ T€ 
            

   Umsatzerlöse Dritte 32.016 21.024 7.201 0 60.241 

   Andere Segmente 6 2 56 -64 0 

Summe Umsatzerlöse 32.022 21.026 7.257 -64 60.241 

Ergebnis (EBIT) 3.524 1.259 -289 128 4.622 

   Abschreibungen 607 889 321 10 1.827 

   Investitionen 265 538 271     

Vermögenswerte des Segments 82.221 50.929 9.584     

Schulden des Segments 62.323 14.045 3.423     
            

            
 

01.01. - 31.03.2014 Technische Industrie- Handel & Überleitung Konzern 

  Applikatio- produktion Dienstlei-     

(ungeprüft) nen   stung     

  T€ T€ T€ T€ T€ 
            

   Umsatzerlöse Dritte 32.188 14.613 8.817 0 55.618 

   Andere Segmente 8 37 46 -91 0 

Summe Umsatzerlöse 32.196 14.650 8.863 -91 55.618 

Ergebnis (EBIT) 3.557 705 -40 -207 4.015 

   Abschreibungen 580 657 269 11 1.517 

   Investitionen 667 1.465 348     

Vermögenswerte des Segments 70.947 41.035 8.637     

Schulden des Segments 50.070 9.582 4.252     
            

            

Die Segmentschulden beinhalten keine Verbindlichkeiten aus Steuern, Finanzierungsleasingverhältnis-

sen sowie Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten. 

Dividende 

Auf der am 30. Juni 2015 in Berlin stattfindenden Hauptversammlung werden die Geschäftsführenden 

Direktoren und der Verwaltungsrat der MBB SE eine Dividende 0,57 € je dividendenberechtigter Aktie 

für das Geschäftsjahr 2014 vorschlagen. 
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Veränderungen Eventualverbindlichkeiten 

Es liegen keine Veränderungen bei den Eventualverbindlichkeiten gegenüber dem 31. Dezember 2014 

vor. 

Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen 

Die Geschäftsbeziehungen zwischen vollkonsolidierten Konzerngesellschaften und nicht -

vollkonsolidierten Konzerngesellschaften erfolgen zu unter Fremden üblichen Bedingungen.  

Ereignisse nach Ende des Berichtszeitraums 

Nach dem Ende des Berichtszeitraums sind keine Ereignisse von besonderer Bedeutung eingetreten. 

Prüferische Durchsicht 

Der verkürzte Konzernzwischenabschluss zum 31. März 2015 und der Konzernzwischenlagebericht 

wurden weder nach § 317 HGB geprüft, noch einer prüferischer Durchsicht durch einen Abschlussprüfer 

unterzogen.  

Versicherung der gesetzlichen Vertreter 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen 

für die Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzern-

zwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäf tsergebnisses und die Lage des 

Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt 

wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 

beschrieben sind. 

 

Berlin, den 29. Mai 2015 

 

Die Geschäftsführenden Direktoren 
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Finanzkalender 

Hauptversammlung 

30. Juni 2015, 10:00 Uhr 

In den Räumlichkeiten des Ludwig Erhard Hauses, 

Fasanenstraße 85, 10623 Berlin 

Halbjahresbericht 2015 

31. August 2015 

Analystenkonferenz 

Deutsches Eigenkapitalforum 

Frankfurt am Main 

23. - 25. November 2015 

Quartalsbericht Q3 2015 

30. November 2015 

Ende des Geschäftsjahres  

31. Dezember 2015 

 

An dieser Stelle möchten wir Sie auf unseren RSS-Feed aufmerksam machen, mit dem Sie die Möglich-

keit haben, aktuelle Nachrichten des Unternehmens kostenlos zu abonnieren und am Computerbil d-

schirm zu lesen. So bleiben Sie schnell und komfortabel auf dem Laufenden: www.mbb.com/RSS. 

Ferner möchten wir auf unseren MBB-Newsletter hinweisen, den Sie unter www.mbb.com/newsletter 

abonnieren können. Sie werden dann stets über aktuelle Neuigkeiten bei der MBB SE per E-Mail infor-

miert. 

 

Kontakt 

MBB SE 

Joachimsthaler Straße 34 

10719 Berlin 

Tel.:  030 - 844 15 330 

Fax.:  030 - 844 15 333 

www.mbb.com 

anfrage@mbb.com 
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